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HSV gelingen 3 Siege in 8 Tagen
ø Tabellenführer erste Saisonniederlage beigebracht
ø Jahresabschluss am Samstag, 26. 11. gegen Dauchingen
ø HSV-Reserve bietet den beiden Spitzenreitern Paroli

Auf dem Sprung …
… aber leider auch dem Absprung. Florian Hofmeier, der 28-jährige klasse Keeper des HSV,

beendet aus Rücksicht auf Gesundheit und Beruf seine aktive Fußballkarriere und steht
beim Jahresabschluss gegen Dauchingen zum letzten Mal zwischen den Pfosten.
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Liebe Sportfreunde
Das Auftreten in den letzten Spielen war schon imposant. Wie
eiskalt der bis dato ungeschlagene Tabellenführer abgekocht
wurde, wollte man der Mannschaft eigentlich nicht zutrauen.
Aber das funktioniert nur mit heißem Herzen und absolutem Sie-
geswillen, die man an diesem kalten Herbstabend jedenfalls an
den Tag legte. Sieht man einmal vom Ausrutscher gegen Türkgü-
cü ab, dauert diese Steigerung auch schon länger an. Resultat
kontinuierlicher und geduldiger Trainingsarbeit und -anleitung. 
Wie gut der Abgang von Torhüter Florian Hofmeier kompensiert
werden kann muss sich zeigen. Mit Marc Levering wechseltt im
Winter ein Landesliga erfahrener Keeper zum HSV. Der Konkur-
renzkampf zwischen den Pfosten ist jedenfalls eröffnet.
Die Reserve hat wohl die zuletzt hier geäußerte Kritik beherzigt
und gegen die beiden Tabellenführer mit Konzentration und Kon-
sequenz dagegen gehalten. Jeweils nur 1 Gegentreffer in 3 Spielen
bestätigt dies. Auf dieser Basis sollte eine weitere Steigerung und
das Lösen aus dem Tabellenkeller im Frühjahr möglich sein.
Für die Junioren ist die Freiluftsaison abgeschlossen. Die A-Jgd.
rangiert in der Bezirksliga weiter unter Wert, sollte aber mit der
nötigen Disziplin mit dem Abstieg nichts zu tun haben. Die Pro-
bleme der B-Junioren wurde bereits erörert, doch wer die Spiele
anfangs und zuletzt vergleicht, erkennt die Fortschritte. Ob aller-
dings dem Abstieg zu entkommen ist, muss bezweifelt werden.
Dabei wäre das für die nachrückende starke C-Jgd. so wichtig. Die
befinden sich klar auf Meisterkurs. Bei den D-Junioren zeichnet
sich fürs Frühjahr personelle Unterstützung ab und die E-Junio-
ren sind weiterhin im Rennen um die Spitze. (km) Redaktion
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• Sport-Maurer
• Schuh-Isele

in Breitnau:
• Schmiedhäusle
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Seit über 30 Jahren
das führende Sportgeschäft im Herzen von Hinterzarten

Sport-, Mode- und Trachtenbekleidung für die ganze Familie
Geschenkartikel und Souvenirs

Radverleih
Toto-Lotto-Annahmestelle

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Sport-Maurer-Team

& Teddybär
Hinterzarten, Rathausstr. 1, Tel. 5963
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FC Dauchingen
(lm) Zum heutigen Heimspiel und auch
letzten Saisonspiel vor der Winterpause
begrüßt der HSV am 18. Spieltag die
Mannschaft, Trainer, Betreuer und Anhang
des FC Dauchingen. Mit aktuell 29 Punk-
ten stehen die Gäste einem Platz vor den
Gastgebern auf Rang 5.
Im Hinspiel zeigte der HSV eine ganz schwa-
che Vorstellung, unterlag mit 3:0 Toren und
beendete die Partie sogar nur zu Neunt. Dau-
chingen stand damals ganz oben in der
Tabelle, fiel aber nach einer Schwächephase

nach einigen Spielen in der Tabelle ein paar
Plätze zurück, hat sich aber seit Wochen wie-
der gefunden.
Am vergangenen Spieltag unterlagen die
Gäste auf heimischen Platz dem SV Türkgü-
cü Bräunlingen, während der HSV durch
einen Sieg bei Angstgegner Hüfingen in der
Tabelle weiter nach oben geklettert ist. Der
Sieger der Begegnung überwintert definitiv
auf Tabellenplatz fünf und so ist zwischen
beiden Mannschaften ein spannendes und für
die Zuschauer hoffentlich torreiches Spiel zu
erwarten.
Der HSV wünscht den Gästen mit Ihrem
Anhang aus Dauchingen eine spannende und
faire Partie, sowie dem ganzen Verein einen
weiterhin erfolgreichen Saisonverlauf.

Unser Gast

Der Kader: Zugänge: Dennis Böger, Sebastian Briehl, Roman Lebedew, Sven Schlenker (alle eig.
Jgd.) Frank Merten (Eintracht Freiburg). Abgänge: keine.
Tor: Uwe Gleichauf, Christoph Busch, Johannes Gluns. Abwehr: Erwin Baumann, Nils Dörflinger,
Stefan Förg, Marco Glatz, Jörg Gleichauf, Marc Laufer, Roman Lebedew, Christian Mauer, Johannes
Schleicher, Philipp Schlenker, Sven Schlenker, Holger Staiger. Mittelfeld: Domenic Binder, Seba-
stian Briehl, Matthias Fehrenbach, Rouven Kaufmann, Frank Kempter, Frank Merten, Kai Nieder-
meier, Patrick Schindler, Simon Zepf. Angriff: Dennis Böger, Stefan Briehl, Marcel Geiger, Christian
Herbst, Christoph Junge. Spielertrainer: Uwe Gleichauf (wie bisher).



Bezirksliga Schwarzwald
Platz Mannschaft Spiel g u v Torverh. Diff. Punkte
1. FV Tennenbronn 17 13 3 1 51:20 31 42
2. FC 08 Villingen U23 17 13 2 2 42:14 28 41
3. FC Löffingen 17 11 1 5 32:29 3 34
4. SV Türkgücü Bräunlingen 17 9 4 4 40:20 20 31
5. FC Dauchingen 17 9 2 6 29:27 2 29
6. SV Hinterzarten 17 9 1 7 32:30 2 28
7. TuS Bonndorf 17 7 6 4 34:26 8 27
8. SV Überauchen 17 8 3 6 28:22 6 27
9. VfL Riedböhringen 17 7 3 7 34:28 6 24
10. FC Kappel 17 7 3 7 38:37 1 24
11. FC Hüfingen 17 5 4 8 25:33 -8 19
12. SV Buchenberg 17 4 6 7 29:39 -10 18
13. FC Bad Dürrheim 2 17 5 1 11 38:48 -10 16
14. FC Klengen 17 4 2 11 28:41 -13 14
15. FC Pfaffenweiler 17 2 2 13 21:43 -22 8
16. SSC Donaueschingen 17 1 1 15 14:58 -44 4
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Samstag, 26. 11. 2011 18. Spieltag
SV Hinterzarten – FC Dauchingen 15.00
Türkgücü Bräunl. – FC Kappel 15.00
Sonntag, 27. 11. 2011 18. Spieltag
SV Buchenberg – FC 08 Villingen 2 14.30
FC BadDürrheim2 – FC Hüfingen 14.30
FC Pfaffenweiler – TuS Bonndorf 14.30
FV Tennenbronn – SSC Donauesch. 14.30
FC Löffingen – FC Klengen 14.30
SV Überauchen – VfLRiedböhringen14.30

Samstag, 17. 03. 2012 19. Spieltag
FC Dauchingen – FC BadDürrheim 2 16.00
SV Buchenberg – SV Überauchen 16.00
FC Klengen – FV Tennenbronn 16.00
Sonntag, 18. 03. 2012 19. Spieltag
FC 08 Villingen 2 – FC Hüfingen 15.00
VfL Riedböhring. – FC Löffingen 15.00
SSC Donauesch. – FC Pfaffenweiler 15.00
TuS Bonndorf – Türkgücü Bräunl. 15.00
FC Kappel – SV Hinterzarten 15.00

Schiedsrichterin der heutigen Bezirksligapartie ist Frau Doris Wengrzik (FC Hüfingen). 
Auch ihr ein Willkommensgruß und viel Erfolg bei der Spielleitung.

Abonnieren Sie das Tacheles. E-Mail an:
k.mundinger@t-online.de mit dem Betreff

„Abo“ und Sie erhalten das aktuelle
Tacheles immer per E-Mail zugeschickt.

Weitere Infos: www.sv-hinterzarten.de

Am SA, 17. 12., findet unter bewährter Lei-
tung von Rudi Kleiser das Turnier zum 3. Mal
in Hinterzarten statt. Vor 2 Jahren errang der
HSV den Titel „Schwarzwaldmeister“. Im ver-
gangenen Jahr siegte der VfL Riedböhringen.

Futsal-Bezirksmeisterschaft
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Torfestival zum Rückrundenauftakt
SV Hinterzarten – FC Bad Dürrheim II  5:0 (3:0)BEZIRKS

(lm) Zum Auftakt der Rückrunde und der
englischen Woche, mit dem Nachholspiel
gegen Tabellenführer Tennenbronn unter
der Woche, besiegte der HSV den FC Bad
Dürrheim II mit 5:0 und nahm gleichzeitig
Revanche für die 3:1 Hinspielniederlage
am ersten Spieltag.
Vom Anpfiff an waren die Gastgeber die
dominierende Mannschaft und wollten nach
zwei Niederlagen in Serie wieder drei Punk-
te verbuchen. Die Gäste mit nur elf Spielern
angereist konnten die Defensive um Abwehr-
chef Patrick Lang nie ernsthaft in Gefahr
bringen. Die Willmann-Elf störte früh, zwang
Bad Dürrheim zu Fehlern und kam so immer
wieder zu Torchancen. Bereits in der elften
Minute war Clemens Fuhlbom, der nach sei-
ner Oberschenkelverletzung sein Comeback
feierte, mit einem Kopfball-Lupfer zur 1:0
Führung. Hinterzarten spielte weiter nach
vorne, gute Torchancen wurden jedoch verge-
ben, oder es wurde zu hastig der Abschluss

gesucht. So dauerte es bis zur 33. Minute, bis
man die Führung verdoppeln konnte. Als Cle-
mens Fuhlbom per Kopf verlängerte, war Tor-
jäger Benedikt Fehrenbach zur Stelle. Der
gleiche Spieler erzielte eine Minute vor der
Halbzeit seinen zweiten Treffer, als er frei-
stehend von der Strafraumgrenze schießen
konnte.
Nach der Pause spielten die Gastgeber meist
zu umständlich, übersahen oft den besser-
postierten und so dauerte es bis tief in die
zweite Halbzeit bis eine der vielen und guten
Gelegenheiten in Zählbares umgemünzt wer-
den konnte. Nach mustergültiger Vorarbeit
von Philipp Ebi war Joker Holger Haselwan-
der zur Stelle und vollstreckte zum 4:0. 
Als drei Minuten vor Spielende Lars Mundin-
ger im Strafraum gefoult wurde, konnte Den-
nis Fries-Beckmann an seinem 30. Geburts-
tag sich selbst ein Geschenk bereiten, schei-
terte jedoch am gutaufgelegten Gästetorhüter.
Eine Chance sollte das Geburtstagskind aber
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noch bekommen. Als der Schlussmann der
Baaremer einen strammen Schuss von Joel
Klausmann nur Abklatschen konnte, war der
HSV-Stürmer zur Stelle und traf zum Ender-
gebnis.
Aufstellung des HSV: Florian Hofmeier, Marvin
Bach, Sven Benitz, Dennis Fries-Beckmann, Lars
Mundinger, Philipp Ebi, Patrick Lang, Benedikt Feh-
renbach (Joel Klausmann), Clemens Fuhlbom (Peter

Kerler), Harald Lickert (Holger Haselwander), Arne
Mundinger 
Tore: 1:0 Clemens Fuhlbom (11.), 2:0, 3:0 Benedikt
Fehrenbach (33./45.), 4:0 Holger Haselwander (77.),
5:0 Dennis Fries-Beckmann (90.)
Besondere Vorkommnisse: verschossener Foulelf-
meter (HSV/87.)
Schiedsrichter: Hirt (Schönwald)
Zuschauer: 100

Abräumer und Torschütze in Personalunion: Geburtstagskind Dennis Fries-Beckmann (Nr. 5)



6 Tacheles Nr. 8

Volle Punktzahl gegen Tabellenführer
SV Hinterzarten – FV Tennenbronn  5:0 (3:0)BEZIRKS

(lm) Einen, auch in der Höhe nicht für
möglich gehaltenen Sieg, gelang den Gast-
gebern im Nachholspiel gegen den Spitzen-
reiter und Herbstmeister aus Tennenbronn.
Wie auch gegen Bad Dürrheim erzielte
man im Donnerstagabendspiel fünf Tore.
Clemens Fuhlbom und Benedikt Fehren-
bach trafen doppelt.
Von der ersten Minute an agierten beide
Mannschaften sehr konzentriert und boten
den Zuschauern an diesem kalten November-
abend ein gutes Bezirksligaspiel. Der HSV
störte früh und versuchte die beste Offensiv-
reihe dadurch weit vom eigenen Tor fernzu-
halten, was auch bis auf Weiteres sehr gut
funktionierte. Nach einer Ecke hatte jedoch
der Tabellenführer die erste gute Tormöglich-

keit. Nach einem langen Ball war Sascha Hil-
ser auf und davon, konnte aber von Florian
Hofmeier gestoppt werden. Die Gastgeber
machten dies nach 20 Minuten besser. Nach
einem Einwurf erkämpfte man den Ball, Phil-
ipp Ebi spielte Clemens Fuhlbom an, der mit
einem satten Linksschuss erfolgreich war.
Auch in der Folgezeit war Hinterzarten besser
und beschäftige die Gästeabwehr ein ums
andere Mal. Die beste Chance zum Ausgleich
für Tennenbronn konnte nach 30. Minuten
durch Marvin Bach akrobatisch auf der Torli-
nie geklärt werden. Als kurz vor der Pause
Clemens Fuhlbom einen Freistoss von
Manuel Lickert verlängerte war Benedikt
Fehrenbach zur Stelle und versenkte das
Spielgerät zum 2:0. Als sich die Gäste mit die-
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sem Ergebnis wohl schon zufrieden gaben
vor der Halbzeit, schlug der HSV nur eine
Zeigerumdrehung später nochmals zu. Einen
langen Ball von Marvin Bach unterschätzte
der Tennenbronner Schlussmann, Clemens
Fuhlbom hatte keine Probleme das 3:0 zu
erzielen.
Nach dem Pausentee antwortete der Spitzen-
reiter mit wütenden Angriffen und kam in
der 50. Minute zum Anschlusstreffer. Ein-
wechselspieler Daniel Felber war im Straf-
raum sträflich unbewacht, welcher die Frei-
stossflanke zum 3:1 verwandelte. Nun mus-
sten die Zuschauer bangen, doch die Gastge-
ber bekamen das Spiel nach kurzer Zeit wie-
der in den Griff und versuchten durch eige-
nes Offensivspiel die Entscheidung herbeizu-
führen. Clemens Fuhlbom scheiterte mit
einem Schuss am Gästetorhüter und Arne
Mundinger zielte (noch) zu ungenau. Die
beste und bis zum Schlusspfiff einzige Tor-
chance für Tennenbronn dann in der 63.
Minute, jedoch verpassten alle Spieler die
scharfe Hereingabe von Felber.
Wenn bei der Willmann-Elf überhaupt ein

Spieler herauszuheben war, war es Clemens
Fuhlbom, der mit seinem unermüdlichen
Einsatz das vierte Tor durch Benedikt Fehren-
bach vorbereitete (73.), bevor er wenige Minu-
ten später durch Peter Kerler ersetzt wurde.
Tennenbronn hatte nun aufgegeben und
Hinterzarten verwaltete das Ergebnis bis zur
90. Minute, ehe Arne Mundinger mit einem
strammen Sonntagsschuss in den Torwinkel
den 5:1 Endstand herstellte. Der HSV zeigte
an diesem Abend nicht nur ein mitreißendes
Fußballspiel, sondern zeigte auch mann-
schaftliche Geschlossenheit und einen har-
monischen Umgang miteinander, auf dem in
der Folgezeit aufgebaut werden kann.
Aufstellung des HSV: Florian Hofmeier, Marvin
Bach, Sven Benitz, Dennis Fries-Beckmann, Philipp
Ebi, Patrick Lang, Benedikt Fehrenbach (Joel Klaus-
mann), Manuel Lickert (Holger Haselwander), Cle-
mens Fuhlbom (Peter Kerler), Lars Mundinger, Arne
Mundinger 
Tore: 1:0 Clemens Fuhlbom (20.), 2:0 Benedikt Feh-
renbach (43.), 3:0 Clemens Fuhlbom (44.), 3:1 Daniel
Felber (50.) 4:1 Benedikt Fehrenbach (73.), 5:1 Arne
Mundinger (90.)
Schiedsrichter: Braun (Unadingen), Zuschauer: 100
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Dritter Sieg in Folge
FC Hüfingen – SV Hinterzarten  1:3 (1:3)BEZIRKS

(lm) Auch bei Angstgegner Hüfingen war
der HSV zu dieser Zeit nicht zu bremsen
und siegte nur drei Tage nach dem Heim-
sieg über Tennenbronn mit 3:1. Mit aktuell
28 Punkten steht man einen Spieltag vor
der Winterpause auf Rang 6. Mit zwei
Toren avancierte Clemens Fuhlbom zum
wiederholten Mal nach seiner Verletzung
zum Matchwinner.
Das Spiel war noch keine fünf Minuten alt,
da hatte man schon die ersten kniffligen Situ-
ationen zu überstehen, jedoch behielt Torhü-
ter Florian Hofmeier gegen die Hüfinger
Stürmer die Oberhand und bewahrte die
Gäste vor einem frühen Rückstand. In der
Folgezeit bekam der HSV das Spiel und Geg-
ner immer besser in Griff, störte früh und
kam so zu einigen Torchancen, die jedoch
allesamt vergeben wurden. In der 25. Minute
scheiterte Arne Mundinger mit einem Frei-
stoss noch an der Mauer der Gastgeber. Zehn
Minuten später machte es sein Bruder dann
besser und verwandelte einen direkten Frei-
stoss von der Strafraumgrenze ins Torwart-
eck.
Hinterzarten blieb weiter am Drücker, den
nächsten Treffer erzielten aber die Gastgeber.
Ludwig konnte einen langen Pass aus der
Hüfinger Abwehr aufnehmen und ungestört
zum Ausgleich einschieben. Die Freude auf
Seiten der Baaremer währte nicht lange. Nur
zwei Zeigerumdrehungen später brachte Cle-
mens Fuhlbom, mustergültig von Arne Mun-
dinger in Szene gesetzt, den HSV abermals in
Führung.
Nach der Pause verwaltete der Gast zunächst
das Ergebnis, schlug dann nach einem Konter
eiskalt zu. Clemens Fuhlbom konnte von vier
Gegenspielern nicht vom Ball getrennt wer-

den und schob nach gut einer Stunde Spiel-
zeit zum 3:1 ein. Hüfingen riskierte von Zeit
zu Zeit mehr, kam jedoch nicht gefährlich vor
das Tor von Florian Hofmeier. Hätte man die
Angriffe etwas konzentrierter ausgespielt
wäre für den HSV ein höherer Sieg möglich
gewesen, jedoch schwanden in der Schluss-
phase die Kräfte. Es blieb aber nach 90. Minu-
ten beim verdienten Sieg für die Gäste, die
somit die perfekte Woche mit der Maximal-
ausbeute von neun Punkten feiern konnten.
Aufstellung des HSV: Florian Hofmeier, Marvin
Bach, Sven Benitz, Dennis Fries-Beckmann, Philipp
Ebi, Patrick Lang, Joel Klausmann (Timo Wangler),
Holger Haselwander (Jakob Baeuchle), Clemens Fuhl-
bom (Peter Kerler), Lars Mundinger, Arne Mundinger 

Tore: 0:1 Lars Mundinger (35.), 1:1 Ludwig (40.), 1:2
Clemens Fuhlbom (42.), 1:3 Clemens Fuhlbom (62.) 
Schiedsrichter: Schäper (Villingen), Zuschauer: 180

Kaum ein Vorbeikommen, denn er kommt
immer besser in Form: Marvin Bach.



Dem Vorstandsmitglied und Beisitzer Bau
wurde eine Verbandsehrung für außerordent-
liche Leistungen im Ehrenamt zuteil. Der
Bezirksbeauftragte Rudi Kleiser würdigte sei-
nen Einsatz und überreichte Urkunde, Ver-
bandsuhr und Buchpreis. Thomas Kreutz
engagiert sich als Festwirt in der IG, war
maßgeblich verantwortlich beim Clubheim-
Dachgeschossausbau und Platzbau.
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Ehrung für Thomas KreutzHSV-Spielstatistik 2011/2012

16. 02. HSV-Ball
24. 02. Jugendversammlung
02. 03. Jahreshauptversammlung

(Ausweichtermin 09. 03.)
30./31. 06. HSV-Sportfest
01. 07. SBFV-Familiensporttag

(in Hinterzarten)
16.-18. 08. FIS-Sommer-Grand-Prix

Altpapiersammlungen 2012
17. März. / 26. Mai. / 21. Juli. /
08. September. / 17. November.

HSV-Termine 2012

Samstag, 17. Dezember 2011, ab 19 Uhr
im Alten Pfarrhof in Breitnau

Eingeladen mit Partnern sind alle Aktiven,
AH’ler, Schiris, Jugendtrainer, Platzwarte 

und Vorstandsmitglieder.
Um die Veranstaltung im Voraus besser

planen zu können bitten wir Euch 
bis spätestens 03. 12. 2011 bei Felix Ruf,
entweder telefonisch unter 0175-3398634
oder E-Mail: ruf.f@web.de anzumelden.

Einladung Weihnachtsfeier
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Kreisliga B Staffel IV
Platz Mannschaft Spiel g u v Torverh. Diff. Punkte
1. FC Neustadt 2 16 13 2 1 78:21 57 41
2. FV Tennenbronn 2 16 12 2 2 41:17 24 38
3. FC Pfaffenweiler 2 16 9 2 5 34:28 6 29
4. FC Klengen 2 16 8 3 5 33:26 7 27
5. FC Dauchingen 2 14 8 2 4 35:22 13 26
6. SSC Donaueschingen 2 15 8 1 6 30:22 8 25
7. SV Buchenberg 2 15 8 1 6 38:32 6 25
8. DJK Villingen 2 16 7 4 5 42:38 4 25
9. FC Hüfingen 2 16 6 4 6 39:38 1 22
10. FC Königsfeld 2 15 6 4 5 40:41 -1 22
11. Vfl Riedböhringen 2 16 5 1 10 27:36 -9 16
12. SV Hinterzarten 2 16 3 3 10 26:42 -16 12
13. SV Überauchen 2 16 3 3 10 19:47 -28 12
14. FC Kappel 2 16 2 2 12 28:53 -25 8
15. SV Türkgücü Bräunlingen 2 15 1 2 12 16:63 -47 5

Samstag, 26. 11. 2011 18. Spieltag
SV Hinterzarten 2– FC Dauchingen 2 12.45
TürkgücüBräunl.2– FC Kappel 2 13.15
FC Neustadt 2 – FC Hüfingen 2 17.30
Sonntag, 27. 11. 2011 18. Spieltag
SV Buchenberg 2 – DJK Villingen 2 12.45
FC Pfaffenweiler 2– FC Königsfeld 2 12.45
FV Tennenbronn 2– SSC Donauesch.2 12.45
SV Überauchen 2 – VfLRiedböhring.2 12.45

Samstag, 17. 03. 2012 19. Spieltag
FC Dauchingen 2 – FC Neustadt 2 14.15
SV Buchenberg 2 – SV Überauchen 2 14.15
FC Klengen 2 – FV Tennenbronn 2 14.15
Sonntag, 18. 03. 2012 19. Spieltag
DJK Villingen 2 – FC Hüfingen 2 13.15
SSC Donauesch.2 – FC Pfaffenweiler 2 13.15
FC Kappel 2 – SV Hinterzarten 2 13.15
FC Königsfeld 2 – TürkgücüBräunl.215.00

Dominik Lickert spielt für sich lieber Handball.
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Tabellenführer beinahe zu Fall gebracht
HSV II – Neustadt II  1:1 (1:0)

KREIS

(fr) Im Hochschwarzwald-Derby gegen den
FC Neustadt II gelang der Reserve die
Überraschung: In einem intensiven Spiel
wurde gegen den Tabellenführer ein Punkt
gewonnen. 
Von Anfang an verstand es der HSV, gegen
die spielerisch und technisch eigentlich deut-
lich stärkeren Neustädter mit Kampf und Ein-
satz dagegen zu halten und die Räume eng
zu machen. Tatsächlich gelang es dem FCN
kaum einmal, gute Kombinationen vorzutra-
gen, da Hinterzarten sehr eng an den Gegen-
spielern stand und aggressiv in die Zwei-
kämpfe ging. Gelegentliche Angriffe sorgten
bei der nicht immer stabilen Neustädter
Abwehr für Probleme, und so gelang Markus
Ruf nach einer halben Stunde die Führung
für den HSV. Bis zur Halbzeit konnte sich
Neustadt sogar glücklich schätzen, nicht noch
höher hinten zu liegen, hatte der Schiedsrich-
ter doch ein klares Foulspiel im Strafraum an
Leonard Steiert aufgrund der blendenden
Sonne nicht erkannt.

Nach dem Wechsel wurde das Spiel noch
intensiver. Der FCN wurde noch offensiver
und nach einer guten Stunde belohnt. Ein
äußerst zweifelhafter Foulelfmeter wurde
zum Ausgleich genutzt. Allerdings war dies
wohl eine Konzessionsentscheidung des
Schiedsrichters, hatte er doch zuvor bei
einem klareren Foul im HSV-Strafraum nicht
gepfiffen. Zwischenzeitlich dezimierten sich
beide Mannschaften, der FCN aufgrund einer
Unsportlichkeit und der HSV wegen einer
Notbremse. Dem erwarteten Sturmlauf der
Gäste fehlte allerdings jegliche Konsequenz,
sodass die Abwehr inklusive Torhüter Chri-
stoph Beha die Schlussphase ohne Gegentor
überstand. Zwei Minuten vor Ende hatte der
eingewechselte Meini Hofmeier für den HSV
sogar noch die Siegchance, doch köpfte er
völlig freistehend über das Tor.

Tore: 1:0 Markus Ruf (33.), 1:1 (63./Foulelfmeter)
Gelb-Rot: Hodroj/FCN (58./Unsportlichkeit)
Rot: Arne Tritschler/HSV (74./Notbremse)

„AH- und Vatertag“ Der mehrfache Familienvater Wolf-
gang Hannig geht, Jungvater Meinrad Hofmeier kommt.

Junggastronom Jürgen Thoma, inzwischen selbst AH’-
ler kickt nach Abstinenzjahren wieder für den HSV.
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Weitere Überraschung verpasst
SV Hinterzarten II – FV Tennenbronn II  0:1 (0:0)

KREIS

(fr) Drei Tage nach dem überraschenden
1:1 gegen Tabellenführer Neustadt verlor
die Reserve gegen den Zweiten Tennen-
bronn knapp mit 0:1. 
.In der ersten Halbzeit setzte der HSV fort,
was gegen Neustadt schon so gut geklappt
hatte: Gut geordnet dämmten die Gastgeber
die Angriffsversuche des Favoriten ein und
ließen Tennenbronn nicht zur Entfaltung
kommen. Insgesamt ließen beide Mannschaft
den Ball gut laufen und versuchten, Druck
nach vorne zu entwickeln, doch blieben
hüben wie drüben die klaren Torchancen aus.
Dies änderte sich auch nach der Pause nicht.

Das Tempo blieb unverändert hoch. Etwa
Mitte des zweiten Durchgangs nutzte ein
Gästestürmer eine sich öffnende Lücke in der
HSV-Deckung zur Führung. Nun war Hinter-
zarten gezwungen mehr in die Offensive zu
investieren, wurde aber auch anfälliger für
Konter. Diese wurden zumeist gut abgefan-
gen, doch auch in Richtung des Gästetores
gelang dem HSV nicht der entscheidende
Schlag. So blieb es nach guter Leistung beim
unglücklichen 0:1, womit Tennenbronn nach
Punkten wieder zu Tabellenführer Neustadt
aufschließen konnte.
Tore: 0:1 (68.)

Christoph Beha wurde beim schmeichelhaften Strafstoß des FCN verladen und
war chancenlos. Links: Neuzugang Marco Wittstock beim Debüt in Hüfingen.
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HSV-Reserve
Spielstatistik 2011/2012

In starker Schlussphase Punkt gesichert
FC Hüfingen II –SV Hinterzarten II  1:1 (1:0)

KREIS

(fr) Beim 9. der Kreisliga B4, dem FC
Hüfingen II, erkämpfte sich die Reserve
durch ein spätes Tor ein verdientes Unent-
schieden. 
In der ersten Halbzeit wogte das Spiel auf
dem sehr tiefen und unebenen Rasen hin und
her. Nach langsamem Beginn wurde der HSV
immer stärker und erzeugte mehr und mehr
Druck auf die Hüfinger Abwehr. Markus Ruf
und Timo Wangler hatten gute Chancen, ziel-
ten jedoch knapp daneben. Gegen Ende des
ersten Durchgangs wurden die Gastgeber
dann stärker und nutzten ihre beste Gelegen-
heit zur Führung. Hinterzarten hatte Glück,
dass es in dieser nun hektischen Phase bei
einem Tor blieb.
Nach dem Wechsel tat Hinterzarten mehr und
ließ sich auch vom verletzungsbedingten
Ausfall von Markus Ruf nicht zurückwerfen.
Zahlreiche Angriffe wurden gefahren, welche
aber meist beim guten Torhüter der Hüfinger

endeten. Auf der anderen Seite versuchten
die Gastgeber mit ihren schnellen Stürmern
zu kontern, schafften jedoch nicht die Ent-
scheidung. Erst kurz vor dem Ende gelang es
Timo Wangler, einen direkten Freistoß am
Torhüter vorbei in den kurzen Winkel zu ver-
senken. Danach wurde es noch einmal span-
nend, doch weder Hüfingen noch Hinterzar-
ten gelang der entscheidende Treffer.
Tore: 1:0 (40.), 1:1 Timo Wangler (87.)

Leonard Steiert hat nicht genau genug Maß
genommen. Knapp daneben ist auch vorbei. 
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Du spielts Fußball seit?
Der D-Jugend.

In welchen Vereinen?
Einmal HSV immer HSV.

Wo siehst Du Deine Stärken/Schwächen?
Ich denke ich bin ehrgeizig und willensstark,
aber auch ungeduldig und es kann mir nie
schnell genug gehen. 

Dein Lieblingsverein?
FC Bayern München

Deine beruflichen Ziele?
Immer dazulernen, Vollgas geben und mit
den Aufgaben wachsen.

Deine privaten Ziele und Pläne nach der
aktiven Laufbahn?
Meine Finger beim Angeln schonen und in
Sachen Familie mal schauen was kommt. 

Deine Hobbys?
Aml (Freundin/Anm.Redaktion), Angeln, Fuß-
ball, Schlagzeug spielen mit unserer Band. 

Welche Musik/Band bevorzugst Du?
Alles was rockt und Mad Squirrel natürlich. 

Welches Buch hat Dich sehr beeindruckt?
Die Frage können wir uns sparen. Habe kei-
nen Nerv um stundenlang ein Buch zu lesen. 

Welchen Film würdest Du gerne noch ein-
mal sehen?
Da gibt es keinen bestimmten. (Alle Tatort-
folgen/Anmerkung der Redaktion)

Wer sind Deine Vorbilder?
Titan Kahn und Auwa Thiemann

Wem würdest Du in der Realität oder 
Fantasie gerne begegnen?
Weiß ich nicht.

Wir stellen vor:
Florian Hofmeier
*6. März 1983
Er gilt als einer der besten Torhüter der
Bezirksliga. Um so schmerzlicher für Verein
und Fans kommt nun sein Abschied als akti-
ver Fußballer aus gesundheitlichen Gründen.
Der gelernte Zimmermann hat sich zum tech-
nischen Fachwirt weitergebildet und ist bei der
Zimmerei Ganter in Beratung und Vertrieb
tätig. Seit der D-Jgd. steht “Raul” im HSV-Tor.
Mit der Jugend wurde er auch Bezirkspokalsie-
ger und stieg in die Bezirksliga auf. Als Akti-
ver gelang ihm gar der doppelte-Klassenauf-
stieg, von der Kreisliga A in die Bezirks- und
Landesliga. Er war „der“ Rückhalt in den
Mannschaften der erfolgreichsten Jahre der
HSV-Geschichte.

Der persönliche und etwas andere Spielerbogen
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Spfr. Neukirch – C 1:5
Beide Teams hatten bislang je sechs Spiele
gewonnen und fiebertem dem Spitzenspiel
entsprechend entgegen. Die zahlreichen
Zuschauer sahen über weite Strecken ein
spannendes und sehenswertes Spiel.
Nach knapp 10 Minuten traf Sebastian Schal-
ler für den HSV, bevor ein Neukircher Fern-
schuss mit Hilfe der blendenden Sonne über
Torwart Mirco Steiert einschlug. Jona Schuler
traf noch vor der Pause zum 2:1 mit einem
herrlichen 30m Schuss in den Torwinkel.
Nach weiteren Treffern von Jona und Bernd
Faller war die Partie entschieden, obwohl
Neukirch nie aufgab. Weitere HSV-Großchan-
cen wurden vergeben ehe Eric Strübe für den
5:1 Auswärtssieg sorgte.
Neben der Offensive war die gute Defensiv-
leistung inbesondere von Christoph Ehlert
und Kevin Steiert Grundlage für den Erfolg.

D-1 – SG Dittishausen 3:3
D-2 – FC Löffingen 2 1:6

C – SV St.Märgen 9:1
Die C-Junioren gewannen auch ihr letztes
Spiel der Hinrunde und gehen somit ohne
Punktverlust in die Winterpause. Hinterzar-
ten konnte gegen das Schlusslicht aus St.
Märgen sogar auf Leistungsträger verzichten.
Da Konkurrent Neukirch nur Unentschieden
spielte, haben sich die C-Junioren mit 5 Punk-
ten und 15 Toren mittlerweile einen komfor-
tablen Vorsprung erarbeitet. 
Die Tore schossen: Sebatian Schaller (3), Granate (2),
Goran Misic, Raphael Neumann, Bernd Faller und
Dominik Hrstic.

SG Neuhausen - A 1:1 (1:1)
Der Tabellenletzte lieferte gegen Hinterzarten
ein starkes Spiel ab. Die Gäste hatten in den
ersten 30 Min. Mühe und waren läuferisch

HSV-Junioren Ergebnisse nicht auf der Höhe. Die Gastgeber gingen
auch verdient in Führung. In den letzten 10.
Min. vor der Pause war der HSV dann über-
legen und erzielte noch vor dem Wechsel den
längst fälligen Ausgleich.
Doch der Tabellenletzte präsentierte sich
auch nach der Halbzeit besser als sein Tabel-
lenstand glauben lässt. Nico Steiert im HSV-
Tor wurde zum Garant des Punktgewinns
und vereitelte zahlreiche Großchancen.
Tore: 1:0 (19.), 1:1 (41.) Christian Kleiser.

A – SG Hondingen 3:3
In den ersten 45 Min. beherrschte der HSV
den Tabellenzweiten und ging früh durch den
ersten Treffer von Nico Steiert in Führung.
Zwei weitere sollten noch folgen, unterbro-
chen vom zwischenzeitlichen Anschluss der
Gäste zum Pausenzwischenstand.
Nach dem Wechsel wurden die Gäste stärker
und kamen nicht unverdient zum Ausgleich.
Beide Seiten konnten im Anschluss ihre Sieg-
chancen nicht nutzen.
Es war dies das letzte Spiel für Kapitän Thor-
sten Wald in der A-Jgd. Er entfleucht für 
7 Monate gen Neuseeland. Ein echter Verlust.

E-Junioren qualifiziert
Am Samstag fand in Hinterzarten die 1.
Runde der Hallenbezirksmeisterschaften
statt. Die E 1 und die E 2 sind in stark besetz-
ten Gruppen ungeschlagen Erster geworden.
Die nächste Runde findet am So. 15. 01. 2012
in Unterkirnach (E 1) und Donaueschingen
(E 2) statt.

SO, 27. 11. 11, D-Junioren, in Hinterzarten
SA, 03. 12, 11., A-Junioren, in Hinterzarten
SO, 04. 12, 11., C+B-Junioren, Hinterzarten
SA, 14. 01, 12., C+B-Junioren, Hinterzarten
SO, 15. 01, 12., C+B-Juniorinnen, Htz.

Hallenturniere Junioren






